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Weimar begrüßt neue
Gitarrenprofessorin: Petra Poláčková

begeistert!
Petra Poláčková wird neue Professorin für Gitarre an der

Hochschule für Musik Weimar. Ein Gewinn für die kreative
Stadt!

Weimar, Deutschland - 

Weimar. Ein aufregendes Kapitel beginnt an der Weimarer
Musikhochschule: Die talentierte Tschechin Petra Poláčková wird
neue Professorin für Gitarre! Ab dem 1. Dezember wird sie das
Institut für Gitarre verstärken und frischen Wind in die
musikalische Ausbildung bringen.

Die 39-jährige Poláčková, geboren in Rožnov pod Radhoštěm,
hat bereits eine beeindruckende Karriere hinter sich. Mit nur
sechs Jahren begann sie ihre musikalische Reise an der
Musikschule „Lounských“ in Prag und setzte ihr Studium in
Pardubice und Graz fort. Ihre künstlerischen Fähigkeiten hat sie
zuletzt am Johann-Joseph-Konservatorium in Graz und an der
Royal Academy of Music in Dänemark unter Beweis gestellt.
Jetzt bringt sie ihre umfassende Erfahrung nach Weimar!

Ein Gewinn für die Hochschule

Institutsdirektor Ricardo Gallén ist begeistert von der neuen
Kollegin: „Petra Poláčková hat eine große Vitalität und
hervorragende Teamarbeit-Fähigkeiten. Ihr Talent und ihr Ruf in
der Gitarrenwelt sind beeindruckend!“ Gallén hebt hervor, dass
sie sowohl auf antiken als auch modernen Instrumenten brilliert



und mit Leichtigkeit zeitgenössische Musik interpretiert. Ihre
Leidenschaft für die romantische Gitarre und die eigens dafür
komponierte Musik wird die Studierenden sicherlich inspirieren.

Mit Vorfreude blickt Poláčková auf ihre neue Rolle: „In Weimar
freue ich mich darauf, in eine Umgebung einzutauchen, die für
ihre kreative und intellektuelle Tiefe bekannt ist. Diese Stadt
atmet Kunst und Geschichte und wird eine wichtige
Inspirationsquelle für mich sein!“ Die Weimarer Musikhochschule
darf sich auf eine aufregende Zeit freuen, in der die
Gitarrenklänge neue Höhen erreichen werden!
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